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Themendienst
Arbeitsplatz der Zukunft


Mobile Technologien für die Arbeitswelt der Zukunft
Trend

Büros waren bis vor kurzem Orte mit festen Strukturen, einer festgelegten Ausstattung und gesichertem Zugang zu Netzwerken und Informationen. Seit einigen Jahren wandelt sich die Arbeitswelt allerdings grundlegend. Shareconomy heißt in diesem Zusammenhang: Virtuelle Netzwerke zwischen Mitarbeitern verschiedener Abteilungen und Seniorität ersetzen Hierarchien. Mobile Technologien helfen bei der Realisierung der Unternehmensziele. Die Menschen werden autonomer. Und sie entwickeln immer mehr eigene Vorstellungen davon, wie sie handeln und behandelt werden möchten. Wenn Unternehmen erfolgreich sein wollen, müssen sie auf diese neuen Herausforderungen reagieren. 

Zahlen, Daten, Hintergründe

Bis 2020 wird die Hälfte des Welt-BIP von den Ländern generiert, die wir heute als Entwicklungsländer bezeichnen. Es geht um die Frage, wie Unternehmen in Zukunft zusätzliches Wachstum generieren. Der Schlüssel für den Westen: die Produktivität steigern. Studien zeigen, dass Europa seine Produktivitätsrate um 30 Prozent steigern muss, wenn es den derzeitigen Level an BIP-Wachstum beibehalten möchte
. Unternehmen, die hier mithalten wollen, müssen eine Arbeitsatmosphäre schaffen, die die besten Mitarbeiter anzieht.

Die „Generation Flux (dt. Wandel)“
 lässt sich kaum auf eine traditionelle Unternehmenskultur ein, sieht ihre Zukunft nicht bei einem einzigen Arbeitgeber, sondern wechselt oft und gern. Flexibilität ist die Konstante in ihrem Leben. Die „Generation Flux“ kommuniziert anders: Während sich die Länge eines Mobilanrufs seit 2007 halbiert hat (heute: 1 Min 40 Sek), greifen 543 Millionen Nutzer per Smartphone auf ihren Facebook-Account  zu. Die „Fluxers“ sind in einer Welt des user-generated contents aufgewachsen, sie sind „always on“
. 

Supermobilität gehört für sie zur Selbstverständlichkeit. Das Problem: Supermobilität verträgt sich nicht mit der Stempeluhr. Strukturen, Ausstattungen, Netzwerke, Informationen müssen individuell anpassbar, schnell und sicher überall verfügbar sein – und sich so den Lebensentwürfen einer neuen Generation von Arbeitnehmern anpassen. Statt mit Kreide auf der Straße machen sie ihre ersten Malversuche auf dem Tablet der Eltern. 

Bis 2015 wird die Zahl der Network Connected Devices größer als 15 Milliarden sein – doppelt so viele wie die Weltbevölkerung
. Neue Zahlen
 zeigen, dass internetfähige Mobilgeräte für immer mehr Firmen zur Grundausstattung ihrer Mitarbeiter gehören (2010 statteten 12 Prozent der Unternehmen Mitarbeiter mit Smartphones aus, 2012 waren es bereits 26 Prozent). Und die neugewonnene Mobilität kommt an: 75 Prozent der Mitarbeiter sagen, dass das mobile 
Arbeiten ihre Zufriedenheit mit dem Job steigert
. Es ist Ausdruck einer völlig neuen Einstellung zur Arbeit, die nicht mehr nur eine Sache der persönlichen Lebensgestaltung, sondern dank mobiler Technologien nun auch eine Frage der richtigen Technik ist. Statt „Leben um zu arbeiten“ heißt es nun: „Arbeiten um zu leben“. Der klassische Nine-to-Five-Job gehört der Vergangenheit an. 

Vernetzte Power von Vodafone

Auf dem neuen Vodafone-Campus in Düsseldorf ist die Zukunft des Arbeitens schon heute zu erleben. Das gesamte Konzept baut auf Flexibilität und Vernetzung auf. Feste Arbeitsplätze gibt es nicht mehr, stattdessen ist von jedem Platz aus die gesamte Infrastruktur des Unternehmens verfügbar – und jeder Mitarbeiter an jedem Platz über seine Festnetznummer erreichbar. Mehr als 5000 Mitarbeiter arbeiten hier – natürlich flexibel: Bis zu 50 Prozent der Arbeitszeit können außerhalb des Campus verbracht werden: zuhause, im Park oder im Café. Und dank smarter Programme wie Lync sehen die Kollegen im Büro, ob jemand im Meeting, in der Mittagspause oder gerade erreichbar ist. 
Für Kunden baut Vodafone keine Büros, stattdessen gibt es die richtige Technologie, um Büros mobil zu machen: So bietet Vodafone ein komplettes Cloud-Office aus einer Hand. Das Rundum-sorglos-Paket besteht aus Microsoft Office 365 mit Cloud-Funktion, Hardware, passender Daten-SIM und Support. Das Angebot hilft Unternehmen ihren Mitarbeitern Arbeiten ohne Grenzen zu ermöglichen. Denn produktiv wird Erreichbarkeit, wenn auch das gemeinsame Arbeiten unabhängig vom Standort funktioniert. Mit Microsoft Office 365 haben Mitarbeiter von überall Zugriff auf die von Ihnen benötigten Office-Programme, E-Mails, Dokumente, Kontakte und Kalender – unabhängig von ihrem Standort oder ihrem Endgerät. Dabei werden alle Daten verschlüsselt über das Vodafone-Netz übertragen. 

Mit Vodafone OfficeNet Global Enterprise erhalten international tätige Unternehmen eine komplette, IP-basierte Telefonanlage, die Festnetz- und Mobiltelefonie sowie Managed Services auf einer Plattform zusammen bringt. Als Komplettlösung aus einer Hand und mit einem einzigen Vertrag bietet OfficeNet die Chance, die Kommunikationskosten spürbar zu reduzieren und dabei die Effizienz und Zusammenarbeit zwischen den Mitarbeitern zu steigern: Die Lösung stellt jedem Mitarbeiter eine einzige Rufnummer und Voicemail zur Verfügung, unabhängig von der eingesetzten Hardware – egal ob Festnetz oder Mobiltelefon. Sie lässt sich dabei für beliebige Nutzerzahlen skalieren und vereinfacht die Zusammenarbeit zwischen den unterschiedlichen Standorten eines Unternehmens. Weil die Mitarbeiter auch von unterwegs oder von zu Hause auf die kompletten Kommunikationsmöglichkeiten zugreifen können, gewinnt das Unternehmen an Flexibilität.
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